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• Alles in einer Hand: ganzheitliche 
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Gewässerunterhaltung von Kommunen 
gehen z.T. auch kommunaler HRB, 
kleinere Deiche sowie Pumpwerke auf 
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• Eingrenzung der Aufgabe: Nur dort, wo 
durch Bergbau Vorflut gestört ist
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• Mahd, Räumung und Verklausung (BRW)   
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Regionale Unterschiede Topografie / 
Mittelgebirge

Regionale Unterschiede Topografie / 
Flachland

Abfrage im Rahmen der agw AG Hochwasserschutz 
(Beschluss agw MV am 19.11.24)

1. Herstellung einer gemeinsamen Sprachfähigkeit
2. Herstellung von Transparenz „wer macht was?“
3. Bündelung von Vorschlägen/Wünschen

Ereignisse: 
Flutkatastrophe 2021, 

Weihnachtshochwasser, 
hohe 

Grundwasserstände, 
etc. 

Neues Ruhrverbandsgesetz: 
Begleitvereinbarungen u.a. 

Potenzialanalyse HW-
Schutzräume, 

Vorentlastungsmöglichkeiten, 
hydrologischer Stresstest, HW-

Vorhersagemodelle

MUNV:
NRW-Wasserstrategie

Novelle 
Landeswassergesetz 

Novelle Sondergesetze, 
etc. 

Auswirkungen Ende 
Bergbau / 

Strukturwandel 
Rheinisches-Revier

Enquete-Kommission, 
Abschlussbericht PUA 

Infrastrukturpaket 
Deutschland und neues 

HWS-Gesetz 
Andere Verbände:

Hochwasserkooperation Erftverband
Hochwasserkooperation WVER

HOWIS
Hochwasserportale
Zukunftsprogramm 

Meldungen
Roadmap Krisenhochwasser

KRIS

Wünsche / Vorschläge

• Klarstellende Auslegung MUNV zu „Regelung 
des Wasserabflusses / Ausgleich der 
Wasserführung“: auch den Betrieb HRB, die 
nicht den Ausgleich der Wasserführung dienen, 
betrieben werden dürfen (bzw. Ausweitung 
auch auf „sonstige Anlagen“)

• Pakt Hochwasserschutz: Basierend auf 
Akutplan Hochwasserschutz NRW (agw)

• Experimentierklausel 
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